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Factsheet 

 

15 Fragen und Antworten zum WWF 
Was du schon immer über den WWF wissen wolltest 

 

1) Was bedeutet WWF? 
WWF steht für „World Wide Fund for Nature“. Zur Zeit der Gründung bedeutete WWF „World Wildlife Fund“. Als 

Modell für das WWF-Logo des Grossen Pandas diente die Pandabärin ChiChi, die zur Zeit der Gründung im Lon-

doner Zoo lebte. Der Künstler und WWF-Mitgründer Sir Peter Scott gestaltete das erste Logo für den WWF. Chi 

Chi war dafür die ideale Vorlage, erklärt er rückblickend: „Wir wollten ein schönes Tier einer bedrohten Art – und 

eines, das bei den Menschen auf der ganzen Welt beliebt ist. Um Druckkosten zu sparen wollten wir aber auch ein 

Tier, das auch in Schwarzweiss einen guten Eindruck hinterlässt.“ 

 

2) Wann wurde der WWF gegründet? 
Der WWF International wurde 1961 als Stiftung in der Schweiz gegründet. Im gleichen Jahr wurde auch der WWF 

Schweiz ins Leben gerufen. 1968 wurde der WWF Bodensee/Thurgau als erste kantonale WWF-Sektion gegrün-

det. 1976 folgte die Sektion St. Gallen-Appenzell. Diese Sektion teilte sich im Jahre 2000 in die beiden Sektionen 

St. Gallen und Appenzell auf. 

 

3) Was macht den WWF besonders? 
Um die Ziele zu erreichen, arbeitet der WWF auf vier Ebenen: In der Natur, mit Unternehmen, in der Politik und 

mit der Bevölkerung. Der WWF setzt auf die Kraft der Argumente im Dialog mit allen gesellschaftlichen Gruppen. 

Mit Hartnäckigkeit und Konfliktbereitschaft, aber auch mit dem Willen zur Kooperation, verfolgt der WWF seine 

Ziele und legt seiner Arbeit neuste wissenschaftliche Kenntnisse zugrunde. 

 

4) Welche Ziele verfolgt der WWF? 
Der WWF will die weltweite Zerstörung der Umwelt stoppen und eine Zukunft gestalten, in der Mensch und Natur 

in Harmonie miteinander leben. Deshalb setzt sich der WWF für die Bewahrung der biologischen Vielfalt, die na-

turverträgliche Nutzung erneuerbarer Ressourcen, die Reduktion der Umweltverschmutzung und Dezimierung 

des verschwenderischen Konsums ein. 

 

5) Wie arbeitet der WWF? 
Der WWF engagiert sich weltweit vor Ort beim Aufbau von Naturschutzgebieten, dem Erhalt gefährdeter Natur-

landschaften und dem Schutz bedrohter Tier- und Pflanzenarten. Er nimmt Einfluss auf Regierungen, Industrie, 

Handel und Verbraucher und zeigt konkrete Vorschläge für den Umweltschutz auf. 

 

6) Zu welchen Themen arbeitet der WWF? 
Der WWF ist weltweit zum Schutz von Wald, Wasser, Klima, Meeren und Küsten aktiv. Zu den weiteren Schwer-

punkten des WWF Schweiz gehört auch der Schutz der Alpen und der Artenschutz. 

 

7) Wo ist der WWF aktiv? 
Der WWF International ist mit mehr als 80 Niederlassungen auf dem Globus vertreten. Weltweit zählt der WWF 

rund fünf Millionen Mitglieder, Gönner und Gönnerinnen und Menschen, die ihn unterstützen. Seit der Grün-

dung wurden bereits über 13'000 Projekte in rund 150 Ländern entwickelt, durchgeführt oder gefördert. 
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8) Und in der Schweiz?  
Der WWF Schweiz ist mit mehr als 200'000 Mitgliedern die grösste Schweizer Umweltorganisation und von der 

ZEWO als gemeinnützig anerkannt. In allen Kantonen der Schweiz gibt es eine regionale Sektion, die den WWF 

Schweiz bei der Umsetzung seiner Anliegen auf kantonaler Ebene unterstützt. Zwischen WWF Schweiz und den 

Sektionen bestehen Lizenzverträge, in denen festgelegt ist, dass die Sektionen im Rahmen der Zielsetzung und 

Strategie des WWF Schweiz in ihrem Gebiet selbständig handeln können. 

 

9) Wie ist der WWF Schweiz strukturiert?  
Der Hauptsitz befindet sich in Zürich, ferner führt der WWF Zweigstellen in Bern, Genf und Bellinzona. In den 

Kantonen ist der WWF mit regionalen Büros vertreten. Die strategische Planung liegt beim Stiftungsrat und die 

operative Führung beim CEO Thomas Vellacott. 

 

10) Ist der WWF wirtschaftsfeindlich? 
Der WWF will die Wirtschaft bewegen, denn sie trägt eine grosse Verantwortung für die Umwelt. Der WWF ver-

tritt den Standpunkt: Unternehmen müssen diese Verantwortung wahrnehmen. Das bedeutet: Weniger CO2 aus-

stossen und nachhaltiger mit Ressourcen umgehen. 

 

Mit dem Verbandsbeschwerderecht verleiht der WWF der Natur eine Stimme gegen rechtswidrige Projekte. Als 

Anwalt für die Natur kann der WWF verlangen, dass Bauvorhaben ausserhalb der Bauzone auf Gesetzeskonfor-

mität überprüft werden. Der WWF nützt dieses Recht zurückhaltend und wohlüberlegt. 

 

11) Wie finanziert sich der WWF?  
Die Arbeit des WWF Schweiz wird zu rund 30 % durch Mitgliederbeiträge, 30 % durch Spenden, 10% aus Erb-

schaften und Legaten, 10% aus Sponsoring- sowie Lizenzerträgen finanziert. Der Rest setzt sich aus Beiträgen von 

staatlichen Institutionen, CO2-Kompensationen, Waren- und Dienstleistungserträgen zusammen. Die WWF-Sek-

tionen erhalten vom WWF Schweiz einen Anteil, basierend auf der Anzahl der Mitglieder. 

 

12) Wer kontrolliert den WWF?  
Die Buchhaltung des WWF Schweiz und der WWF-Sektionen werden jedes Jahr durch eine aussenstehende Kon-

trollstelle überprüft. Die Zahlen werden in der Jahresrechnung ausgewiesen. Der Jahresbericht (Leistungsbericht) 

gibt Auskunft über die Tätigkeiten des WWF. Der WWF Schweiz ist zudem mit dem Gütesiegel der Zewo ausge-

zeichnet. 

 

13) Wie kann ich den WWF unterstützen?  
Zum Beispiel durch Mitgliedschaften, Spenden oder die Teilnahme an WWF-Läufen. Als Pate kannst du ausser-

dem ein Naturschutzprojekt deiner Wahl fördern und mit freiwilliger und ehrenamtlicher Tätigkeit kannst du den 

WWF tatkräftig unterstützen. 

 

14) Wie kann ich beim WWF mitarbeiten? 
Im Vorstand und in verschiedenen Arbeits- und Fachgruppen arbeitest du im Team mit anderen engagierten 

Menschen zusammen. Es ist auch möglich, sporadisch als Helferin oder Helfer an Aktionen und Natureinsätzen 

mitzuwirken. Alle aktuellen Einsatzorte findest du unter www.wwfost.ch/aktivwerden. 

 

15) Kann ich mir selbst ein Bild von der Arbeit des WWF machen?  
Als Mitglied oder als Interessentin und Interessent kannst du an WWF-Anlässen teilnehmen. Alle WWF-Projekte, 

Anlässe und Angebote sind unter www.wwfost.ch und www.wwf.ch zu finden. Zudem sind alle Mitglieder 

jedes Jahr zur Mitgliederversammlung eingeladen, an welcher über die Tätigkeiten des WWF in der Region in-

formiert wird. 

WWF Regiobüro AP-SG-TG  
Merkurstr. 2 
Postfach 2341 
9001 St.Gallen 
 
Tel.: +41 (0) 71 221 72 30 
Fax: +41 (0) 71 221 72 31 
E-Mail: regiobuero@wwfost.ch 
www.wwfost.ch 
Spenden: PC 90-116400-2 
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